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uch 1€eSs 1St eın Ergebnıis des Lutherjahres: da{fß Uniiversitäten 1m Miteinander VO

Theologen beider Kontessionen un Vertretern anderer Dıiıszıplinen auch eıner re1-
Oftentlichkeit vermuiıtteln suchen, W as jeweiligen Ort für die Luthertor-

schung relevant erscheint 1n Ringvorlesungen und den entsprechenden Sammel-
bänden.

Dıi1e obengenannte Sammlung VON der Universitätsabteilung Vechta ehaltenen
Vortragen lietert eın Spektrum eınes solchen Bemühens Luther. S1€e umta Beiträge
4auUusSs der Theologıe 1n diesem Falle vornehmlich der katholischen Theologıe w1e der
Germanıstık, Sprach- un: Musikwissenschaft.

Wohl dürtten die einzelnen Vortrage dem Lutherkenner erst recht dem Lutherspe-
zialısten zumiındest AUS theologischer Sıcht kaum grundlegend Neues bringen und
bringen wollen, auch WEeEeNNn 111a nıcht davon ausgehen kann, da{f alles Gebotene 1mM
historischen Bewufßtsein LOTO coelo verankert 1st (dıeser Sachverhalt dürfte VOT allem für
die hymnologischen Beıträ gelten). Gleichwohl vergegenwärtigen s1e auch tür den
Nıicht-Fachmann Wesentlic eLtwa Grundelemente VO Luthers Anthropologie der
Ekklesiologıe der auch dıe Wandlungen 1m katholischen Lutherbild Deutlich 1St dar-
überhinaus gerade auch katholischerseıts die ökumenische Zielriıchtung (man vergleiche
das Plädoyer tür eıne posıtıve Würdigung Luthers 1m katholischen Religionsunterricht),
selbst wenn 111a protestantischerseits nıcht allen Aussa zustiımmen annn (etwa der
Behauptung, da 1n der Rechtfertigungslehre Lut das trıdentinısche „Modell
der Kooperatıon zwıschen CGott un: Mensch dem Menschen der Neuzeıt, der VO  -

der Idee der Freiheit ımmer estärker erftaflt wurde, eınen Weg tür seıne Glaubensbetäti-
gung  on eröffnete, 526 Im Sınne eınes nıcht u theologischen Grundfragen, SOMN-

ern umtassender Orjıentierten Lutherverständnisses hilfreich sınd schließlich die VO

sprachwissenschaftlıcher germanistischer Seıite gelieferten Beıträage Luthers Über-
setzungstätigkeit, Rhetorik und ZUT Luther-Rezeption 1n HCHEGFBF Lıteratur selbst wenn

das analysıerte Luther-Schauspiel VO Forte schon eın Stück Hıstorie geworden
seın scheınt).

Mıt sympathiıscher Selbstbescheidung hotten dıe utoren un Herausgeber VOT

allem, „dafß die vorgelegten Forschungsbeıiträge insbesondere iın der ENSCICH Region der
Universität iın Vechta Kesonanz tinden werden“ (S > Im Blick aut einen nıcht Nnu

ın Vechta sinnvollen „enge(n) Kontakt zwiıischen Universıität und Offentlichkeit“
blıebe ber dem eınen der anderen Gedanken dieses Sammelbandes durchaus

auch osrößere Resonanz wünschen.
Düsseldorf (JustavV Krıeg

Elsıe Anne McKee John Calvın the Dıaconate and Erturgical Almsgı-
ving. TavauxXx d’Humanısme Renaıussance, Geneve: Librarie Droz, 1984
309
Elsie McKee has placed into Our hands truly definitive exegetical al theological

study ot Calvin’s perspective the relatıonshıp ot the socıal role of the diaconate
Christian worship. The book 15 ımportant tor several rea4SO: first, it approaches Pre-
viously unexamıned aSpECL of Calvın’s thou ht and manıiıtests its S1 nıficance; second, it
demonstrates the coherence ot ONEe aAaSPECT Calvın’s socıal thoug wıth Calvın’s CeN-

tral COMNGEIi tor right worship; and third, 1t provıdes sound model tor the historical
examınatıon ot theological an exegetical motıts in Calvın’s thought in theır relatıonshıp

earlier and later developments ın the tradıtıon of ınterpretation. hıs study has theo-
logical breadth, and ıt also demonstrates ability, trequently tound in archıval and
socıal research, analyze mınutıiae ın the servıce oft larger argument.

The volume diviıdes into three maJjor sect10ns: first, discussıon of lıturgical almsgı-
Vın ın the churches of the Retormatıion, together wıth analysıs of the exegetical basıs
of practice; second, discussıon of the diaconate ın the sixteenth and, SPC-


